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Veränderungen im Kollegium

Zum 1. Februar 2010 haben die folgenden jungen Kollegen und Kolleginnen ihre Referendarausbildung an unserer Schule aufgenommen: Frau Christina-Marie Fitschen (Mus, F), Frau Nehle Marie Doerr (E, Sw), Frau Franziska Heintz (L, M), Herr Alexander Zanabili (E, Phil/Eth). Bis zum Ende dieses Schuljahres erproben sich diese Referendare in ihrem ersten Ausbildungsabschnitt unter Anleitung erfahrenen Kollegen im sogenannten begleiteten Unterricht. Im darauf folgenden Schuljahr 2010/2011 werden sie hier am ASG erstmals im Umfang von ca. 12 Wochenstunden eigenständig vor den Klassen stehen und den zweiten Teil ihrer Ausbildung absolvieren. Ich wünsche allen eine gelingende Ausbildungszeit mit positiven Erfahrungen im Umgang mit den Jugendlichen.

Veränderungen in der Ausbildungsordnung der Lehrer

Ihre Kinder wurden bislang  s e l b s t ä n d i g  unterrichtet von

1.
Lehrern mit abgeschlossenen Laufbahnprüfungen und (unterschiedlich langer) Berufserfahrung;

2.
Referendaren im zweiten Ausbildungsabschnitt (s.o.), die erstmals selbständig unterrichten.

U n t e r   A n l e i t u n g  erfahrener Kollegen werden Ihre Kinder unterrichtet 

3.
von Referendaren im ersten Ausbildungsabschnitt (s.o.);

4.
von Praktikanten, die nach dem Grundstudium ihr verpflichtendes 13-wöchiges Praktikum entweder am Stück (vor Weihnachten) oder in zwei Modulen (jeweils in den Ferien vor und nach dem Wintersemester) ablegen; 

5.
neu seit diesem Schuljahr ist die Verpflichtung für Studenten des Lehramts, unmittelbar nach dem Abitur oder spätestens bis zum Ende des dritten Semesters in einem einmaligen 14-tägigen Praktikum sich über ihre Eignung für den angestrebten Beruf klar zu werden. Die ersten beiden Praktikanten haben im März ihre Zeit bereits bei uns verbracht.

Mensa am ASG – Bemerkungen, Organisatorisches

Das Thema „Mensa“ hat uns in den Elternbriefen (November ’04, April ’07, Juni ’08, September ’09) schon verschiedentlich beschäftigt. Inzwischen sind wir in der dankbaren Lage, auf eine fertig gestellte Mensa blicken zu können, die sich, so die Erfahrungen der ersten zwei Monate, als ein ausgesprochen erfolgreiches Modell herauszustellen scheint. Architektonisch ist der Raum, der außerhalb der Essenszeiten auch als Aufenthaltsbereich dient, ansprechend gestaltet; Frau Kerbe führt den Betrieb ähnlich schülerzugewandt wie schon den Kiosk und die Schüler nehmen das Essensangebot in erfreulich großer Zahl wahr. Da die Mensa nur über 80 Plätze verfügt und da die tägliche Nachfrage in der Regel deutlich höher (bis zu 120 Essen) liegt, hat die Betreiberin bislang die Mahlzeiten in der Mittagspause von 13.00 bis 14.00 Uhr in zwei Durchgängen ausgegeben: um 13.00 Uhr und um ca. 13.40 Uhr. Früher war die zweite Essensausgabe nicht zu bewerkstelligen, da die Mahlzeiten nicht von einer Mikrowelle erhitzt , sondern, um möglichst gesunde Speisen anzubieten, schonend (über 40 Minuten) hochgegart werden. Das hatte aber zur Folge, dass die Schüler des zweiten Turnus zu wenig Zeit zum Essen hatten und zu spät zum Nachmittagsunterricht erschienen. Um dieser misslichen Situation abzuhelfen, hat, nach vorausgehenden Beratungen aller beteiligten Gruppen, die Gesamtlehrerkonferenz am 18.3.2010 folgende Regelung beschlossen:

1.
Beginnend mit Dienstag, dem 27. April 2010, d.h. nach Abschluss der schriftlichen Abiturprüfungen, führen wir getrennte Essenszeiten ein. Ein Teil der Schüler mit Nachmittagsunterricht (nur diese gehen in aller Regel in die Mensa), isst in der 6., ein anderer Teil in der 7. Stunde. Diese Regelung gilt vorläufig bis zum Schuljahresende. Im Juli werden wir unsere Erfahrungen bewerten und über das weitere Vorgehen im kommenden Schuljahr beschließen.

2.
Der durch die Essenszeiten (6. bzw. 7. Stunde) ausfallende Unterricht wird am gleichen Tag als erste Stunde des Nachmittagsunterrichts nachgeholt.

3.
Diese Regelung gilt für die Wochentage Dienstag bis Donnerstag. Am Montagnachmittag finden unsere Arbeitsgemeinschaften statt; die vergleichs-weise
geringe Schülerzahl, die dann im Hause ist, findet in der Mensa gemeinsam Platz. Eine Aufteilung in zwei Gruppen ist hier nicht notwenig.


Am Freitag gibt es keinen Mensabetrieb (kein Nachmittagsunterricht).

4.
Veränderte Läutezeiten (Di-Do) bei der o.a. Vorgehensweise:


4.  Std.
endet  11.10 Uhr
Läutezeiten wie bisher;


gr. Pause
endet  11.25 Uhr


5.  Std.
11.25 -12.10 Uhr
anschließend 5 Min. Pause, um das Zimmer 




räumen und zum Essen gehen zu können;

6.  Std.
12.15 - 13.00 Uhr
Unterrichtsende wie bisher bzw. erste Mög-





lichkeit , das Essen einzunehmen;

7.  Std.
13.05 - 13.50 Uhr
hier liegt der Unterricht, der durch die 

Essenspause in der 6. Std. ausfällt bzw. die zweite Möglichkeit, das Essen einzunehmen;


8.  Std.
13.55 - 14.40 Uhr



9.  Std.
14.45 - 15.30 Uhr
Unterrichtsende wie bisher (!);


10.+11. Std.
15.35 - 17.05 Uhr
Unterrichtsende 5 Minuten früher als bisher.

Fahrzeiten der Schulbusse (ab 22.2.2010 )

1.
Fahrt zur Schule:

Mit der Inbetriebnahme der S-Bahn im Sommer bleibt die Buslinie von Eschelbronn (über Neidenstein und Waibstadt) zum Gymnasium bestehen und wird ausschließlich der Schülerbeförderung dienen. Alle anderen Linien bestehen ebenfalls unverändert weiter.

2.
Fahrt nach Hause:

Neckarb./Gymnasium
ab 15.40 Uhr

Flinsbach, Ort           (15.45)






Bargen, Post
            (15.48)






Helmstadt, Bahnhof  (15.54)

Neckarb./Gymnasium
ab  15.40 Uhr
Nbh. Nord Bf

  (15.44)

Reichartshausen       (15.53)

Epfenbach, Siedlg.    (15.56)

Epfenbach, Ort          (15.57)

Epfenbach, Schulztr. (15.59)

Spechbach, Wolfstr.  (16.01)


Neckarb./Gymnasium
ab 15.40 Uhr

Helmhof                     (15.43)









Untergimpern             (15.46)









Obergimpern              (15.49)









Siegelsbach

   (15.56)









Hüffenhardt                (16.03)


Neckarb./Gymnasium
ab 15.40 Uhr

Waibstadt Bf

   (15.51)









Neidenstein, Schule   (15.56)









Neidenstein, Siedlg.   (15.57)









Eschelbronn, Nap. K. (15.59)









Eschelbronn, Post      (16.00)









Eschelbronn, Indstr.   (16.01)


Neckarb./Gymnasium 
ab 15.40 Uhr

Rufbus nach Adersbach - 









Hasselbach - Ehrstädt - 









Wollenberg (Anmeldung im









Sekretariat)  

Termine im restlichen Schuljahr

April

01. - 10.


Osterferien

12. - 16.


BOGY-Woche für die Stufe 12

15.

Do

Beginn der schriftlichen Abiturprüfungen

22.

Do

Ende der schriftlichen Abiturprüfungen

26.

Mo

Wiederbeginn des Unterrichts für die Stufe 13

Mai

04.

Di

Beginn der schriftlichen Abiturprüfungen (Nachtermin)

12.

Mi

Ende der schriftlichen Abiturprüfungen (Nachtermin)





Stufe 13:  Abgabe der vier Themen für die Präsentations-





                prüfung im mündlichen Abitur

14.

Fr

Beweglicher Ferientag

21.

Fr

„Abi Talents“ der Stufe 13

25.05. - 05.06.

Pfingstferien

Juni

07. - 10.


Sportabitur

17.

Do

Bekanntgabe der Ergebnisse des schriftlichen Abiturs;





Ende von 13/2

21.

Mo

ASG-Kommission bei der mündlichen Abiturprüfung am 





Hohenstaufen-Gymnasium Eberbach

24.

Do

Mündliche Abiturprüfung am ASG durch die Kommission





vom Ursulinen-Gymnasium Mannheim

25.

Fr

Offizielle Verabschiedung der Abiturienten

28.

Mo

Endwahl der Kurse (Kl.10/G8 und Kl.11/G9)

27.06. – 05.07.

Romfahrt der Lateiner

Juli

19. – 24.


Studienfahrt nach Prag  (Stufe 12)

22.

Do

Schuljahresschlusskonferenz (Notenkonferenz)

26.

Mo

Sport- und Spieletag;





am Abend: Schuljahresschlussveranstaltung in der Aula

27.

Di

Wandertag

28.

Mi

Gottesdienst zum Schuljahresschluss in der evangel-





ischen Kirche

29.07. - 11.09.

Sommerferien

September

14.

Di

Erster Schultag für die Fünftklässler

15.

Mi

Gottesdienst in der katholischen Kirche 

